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Gemeinderatssitzung
Am Montag, 27.04.2020 um 17:30 Uhr findet die nächste Ge-
meinderatssitzung der Stadt Lahr in der Sporthalle im Bürger-
park - Mehrzweckhalle - statt. Die Tagesordnung finden sie in 
den Schaukästen der Rathäuser. 

Regeln zur Lockerung  
der Corona-Verordnung
Entscheidung über Öffnung der Mediathek er-
folgt spätestens zum 27. April
Zum 20. April wird die Corona-Landesverordnung gelockert. Ge-
schäfte mit einer Verkaufsfläche von weniger als 800 qm kön-
nen wieder mit Einschränkungen öffnen. So ist beispielsweise 
sicherzustellen, dass pro Person im Ladengeschäft eine Fläche 
von 20 qm zur Verfügung steht. Warteschlagen, mit Abstands-
flächen von jeweils 1,5 Metern, sind vor den Ladengeschäften 
abzubilden. 
Die Stadtverwaltung appelliert daher an alle, auch weiterhin ver-
nünftig mit der Lockerung umzugehen. Nur so können der er-
zielte Rückgang der Infektionszahlen und damit die Entlastung 
des Gesundheitssystems weiterhin sichergestellt werden. Des-
halb sollten auch weiterhin die Innenstädte für erforderliche Ein-
käufe aufgesucht werden, das Kontaktverbot und insbesondere 
auch der beschränkte Aufenthalt auf öffentlichen Plätzen gelten 
weiterhin. Sowohl Polizei als auch kommunaler Ordnungsdienst 
werden weiterhin kontrollieren und sanktionieren.

Die Mediathek Lahr bleibt zumindest noch eine Woche geschlos-
sen. Deshalb bietet die Mediathek einen Abholservice an. Die 
Leser können fünf Medienwünsche pro Mediatheksausweis zu-
sammenzustellen, die zu einer vereinbarten Zeit an der Vorder-
tür (Windfang) des Eingangs zur Kaiserstraße abgeholt werden 
können. Es ist nur möglich, in der Mediathek verfügbare Medien 
zu bestellen. Deshalb sollte jede interessierte Person im Kata-
log der Mediathek über die Schnelleinstiegsbox „Mediathek“ auf 
der Website der Stadt Lahr, www.lahr.de, vorher prüfen, ob die 
gewünschten Medien auch tatsächlich vorhanden sind. Diese 
Medien können direkt im Katalog reserviert werden oder auch 
per E-Mail: mediathek@lahr.de. Wenn möglich sollte eine Tele-
fonnummer angegeben werden, damit der Abholtermin verein-
bart werden kann. Die Abholung kann zwei Tage nach Bestellung 
erfolgen.
Für diesen Service ist ein gültiger Mediatheksausweis notwen-
dig. Dieser Service kann pro Woche und Ausweis jeweils einmal 
in Anspruch genommen werden.
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Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag     14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag   14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Sprechstunden des Ortsvorstehers
Donnerstag   17.00 - 18.00 Uhr
   und nach Vereinbarung

Tel. 0 78 25-87 08 30, Fax 07821-91075190
E-Mail: ovkippenheimweiler@lahr.de

Ortsverwaltung Langenwinkel
Langenwinkler Hauptstr. 2

Öffnungszeiten
Montag - Mittwoch  08:30 Uhr – 12:30 Uhr
Donnerstag vorübergehend 08:30 Uhr – 12:30 Uhr
Freitag     08:30 Uhr – 12:30 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteherin
Donnerstag   16.00 - 18.00 Uhr
   und nach Vereinbarung

Tel. 0 78 21-4 32 52, Fax 07821-91075160
E-Mail: ovlangenwinkel@lahr.de

Ortsverwaltung Kippenheimweiler
Wylerter Hauptstr. 39

Notrufe
Polizei    110
Polizeirevier Lahr  0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztevermittlung   116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf    0761 / 1 92 40

Störungsdienst
badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser 0800 / 2767767
EW Mittelbaden Lahr / Strom   0 78 21 / 280-0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL)   0 78 21 / 9146-0

Herausgeber: Stadt Lahr, Ortsverwaltungen Kippenheimweiler, Lan-
genwinkel, verantwortlich für die amtlichen Teile: Ortsvorsteher Tobias 
Fäßler, Ortsvorsteherin Annerose Deusch
Verlag und Anzeigen: JV-Verlag, Georg-Vogel-Straße 4, 77933 Lahr,-
Tel. 0 78 21 / 2 20 63, Fax 3 93 86, E-Mail: jv-verlag@t-online.de

Bei den Öffnungszeiten in Langenwinkel bitte in:  Don-
nerstag vorübergehend von 08:30 bis 12:30 Uhr ändern.
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Spender sind „stark für Menschen“
Erfolgreicher Aufruf zur Herstellung und Spende 
von Schutzmasken für die Lahrer Werkstätten
Eine große Welle der Solidarität hat auch den Wohnbereich der 
Lahrer Werkstätten der Johannes-Diakonie erreicht. Wegen des 
Mangels an persönlicher Schutzausrüstung für Mitarbeitende, 
Bewohner und Klienten erfolgte in Kooperation mit der Gemein-
de Schwanau und dem Lahrer Ortsteil Langenwinkel ein Aufruf 
zur Herstellung von selbstgenähten Mund-Nasen-Schutz-Mas-
ken. Und diesem Aufruf kamen in kurzer Zeit viele Menschen 
nach.
Inzwischen stehen dem Wohnbereich über 600 selbstgenähte 
Mund-Nasen-Schutz-Masken zusätzlich zur Verfügung. Allein 
200 dieser Masken wurden von der Firma Herrenknecht, Raum- 
ausstattung und Autosattlerei GmbH aus Schwanau-Allmanns-
weier, gefertigt und gespendet. Weitere Masken stammen von 
Privatpersonen und Gruppen aus Schwanau, Meißenheim, Lahr 
und auch weit darüber hinaus, so aus Heidelberg und Walldorf. 
„Stark für Menschen‘ – dieser zentrale Satz aus dem Leitbild der 
Johannes-Diakonie traf hier auf Menschen, die Solidarität leben“, 
so Bernhard Meier-Hug, regionaler Geschäftsführer der Johan-
nes-Diakonie. Er dankte allen Beteiligten für die Unterstützung 
für Menschen mit Behinderung in diesen besonderen Zeiten der 
Corona-Pandemie.

Problemabfälle können kostenlos ab-
gegeben werden
Mindestabstand muss eingehalten werden
Die gebührenfreie Entsorgung von Problemabfällen und Elekt-
ro- und Elektronikkleingeräten aus privaten Haushalten ist am 
Dienstag, 28. April, von 09:30 bis 14:00 Uhr auf dem südlichen 
Parkplatz am Stadtpark, Ecke Kaiserstraße/Am Stadtpark mög-
lich. Der alte Standort an der Stiftskirche steht nicht mehr zur 
Verfügung. Wir bitten um Beachtung.
Wie bei allen Begegnungen in der Öffentlichkeit ist auch bei 
der Problemstoffsammlung ein Mindestabstand zwischen den 
anliefernden Kunden von zwei Metern einzuhalten. Die Firma 
Remondis, die diese Sammlung im Auftrag der Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis durchführt, regelt den Zugang zur Annahmestelle. 
Den Anweisungen des Personals ist dabei unbedingt Folge zu 
leisten. Mit längeren Wartezeiten ist aufgrund der Sicherheitsre-
gelungen zu rechnen. Bürger mit PKWs sollten den nördlichen 
Parkplatz des Stadtparks nutzen.

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Deponien und Wertstoffhöfe voraussichtlich ab 
20. April wieder geöffnet
Längere Wartezeiten wegen eingeschränkter Zugangsrege-
lung erwartet
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis plant die Öffnung 
der Deponien und Wertstoffhöfe ab Montag, dem 20. April 2020 
sofern es bis dahin nicht zu einer Verschärfung der Corona-Krise 
oder neuen gesetzlichen Einschränkungen kommen sollte. Ab 
Montag soll den Einwohnern des Ortenaukreises dann wieder 
das komplette Entsorgungsangebot zur Verfügung stehen. An 
den Samstagen bleiben die Deponien und Wertstoffhöfe auf-
grund des nach wie vor bestehenden coronabedingten Persona-
lengpasses bis einschließlich 2. Mai 2020 weiterhin geschlossen. 
Zum Schutz von Mitarbeitern und Kunden wird an den Zugangs-
regelungen zu den Deponien und Wertstoffhöfen festgehalten. 
Dadurch ist nach wie vor mit längeren Wartezeiten zu rechnen.
Für Besuche auf den Deponien und Wertstoffhöfen gelten wei-
terhin die folgenden Regelungen:
- bitte einen Abstand von rund 2 Metern zum Personal und zu 

anderen Kunden einhalten
- die Bürocontainer bitte nur einzeln betreten
- auf Handhygiene achten, gegebenenfalls bitte einen eigenen 

Kugelschreiber mitbringen oder Einmalhandschuhe tragen

- Grüppchenbildungen und längere Gespräche sind verboten
- die Abladearbeiten sind einzeln und zügig zu erledigen
Die dynamische Situation im Zusammenhang mit dem Coro-
na-Virus muss täglich neu bewertet werden. Daher sind kurz-
fristige Änderungen bei den Öffnungszeiten der Deponien nicht 
ausgeschlossen. Schauen Sie deshalb bitte vor der Fahrt zu 
Deponie oder Wertstoffhof zuerst auf die Website der Abfallwirt-
schaft www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de. Dort sind auf der 
Startseite tagesaktuelle Infos zu Deponieöffnungszeiten sowie 
zu Müllabfuhr, Sperrmüll- und Problemstoffsammlung eingestellt.
Für weitere Fragen stehen die Abfallberater telefonisch unter 
0781 805 9600 oder per E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.
de zur Verfügung. 

Regional und saisonal ist die bessere Wahl 
Ernährungszentrum Ortenau empfiehlt Früchte aus heimi-
schem Anbau - Landwirte und Hofladenbesitzer in der Krise 
unterstützen
Durch regionalen und saisonalen Einkauf kann jeder einen Bei-
trag zur Nachhaltigkeit im Alltag leisten und die heimische Land-
wirtschaft gerade in der aktuellen Situation unterstützen. 
Zum Start der Erdbeersaison, die in diesem Jahr wegen der früh-
lingshaften Temperaturen bereits am Osterwochenende mit der 
Ernte der ersten Tunnelerdbeeren eingeläutet wurde, empfiehlt 
Ulrike Velte-Hoffmann vom Ernährungszentrum Ortenau gleich 
aus mehreren Gründen den Kauf von Früchten aus regionalem 
Anbau: „Heimische Früchte werden reif geerntet und haben ein 
volles Aroma. Zudem kann sich der Verbraucher hierzulande 
auf umfassende Qualitätskontrollen vom Feld bis auf den Tisch 
verlassen“. Hinzu komme der geringe Co2-Ausstoß durch kurze 
Transportwege und die Vermeidung unnötiger Verpackungen. 
„Für den Kauf ab Hof, auf dem Markt oder am Hofladenauto-
maten spricht auch, dass Sie damit eine für die Region wichtige 
Branche unterstützen, die aktuell vor großen Herausforderungen 
steht. Davon profitieren letztlich alle“, so die Ökotrophologin. 
Nicht zuletzt lasse sich im Hofladen oder auf dem Wochenmarkt 
gut Abstand halten.
Wer auf der Suche nach Direktvermarktern in seiner Nähe ist, 
wird auf der Internetseite www.ortenau-tourismus.de/zusam-
menhalten der Tourismusabteilung des Ortenaukreises fündig. 
Hier finden sich auch Lieferangebote von Ortenauer Gastrono-
men. Die Tourismusabteilung freut sich über weitere Anbieter, die 
direkt an die E-Mail-Adresse tourismus@ortenaukreis.de über-
mittelt werden können.

Wer Landwirte bei der Ernte unterstützen möchte, kann sich in 
der landesweiten Jobbörse für Saisonarbeit auf der Seite www.
daslandhilft.de des Maschinenrings Deutschland eintragen.

Ökotipp des BUND-Umweltzentrums Ortenau:
Naturerlebnis für Daheimgebliebene: 
Mein Freund, der Baum  
Bäume sind die Riesen im Pflanzenreich und fast überall zu 
finden: in Gärten und Parks, an Straßen, auf Obstwiesen und 
natürlich in den Wäldern, die uns in der Ortenau umgeben. Sie 
können viel größer und zum Teil auch viel älter werden als wir 
Menschen und spielen eine wichtige Rolle im Wasserhaushalt, 
bei der Produktion von Sauerstoff und der Fixierung von Koh-
lenstoffdioxid. Außerdem sind sie wichtig als Schattenspender, 
Luftreiniger, Sichtschutz und im Falle von Obst- oder Nussbäu-
men auch für unsere Ernährung.
Gerade im Frühjahr ist es faszinierend zu beobachten, wie 
schnell aus dem kahlen Gerippe von Laubbäumen neues Grün 
und zum Teil auch weiße oder rosarote Blüten sprießen und 
die gesamte Umgebung dadurch verwandelt wird. Wer genau 
hinschaut, kann eine Vielzahl unterschiedlicher Grüntöne und 
Blattformen unterscheiden. Mit Hilfe von Bestimmungsbüchern, 
Internetseiten oder entsprechenden Apps lassen sich die ver-
schiedenen Arten gut bestimmen. 
Für den Austrieb und die Erhaltung der Blätter braucht der Baum 
neben den Stoffen, die er über den Winter gespeichert hat, auch 
viel Wasser, die er mit seinen Wurzeln aus dem Boden holt. Das 
kann gerade an Straßen, wo ein großer Teil der Fläche versie-
gelt und somit wasserundurchlässig ist, schwierig werden. Dazu 
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kommen klimatische Veränderungen, die dazu führen, dass der 
Regen immer unregelmäßiger fällt und lange Sonnenschein-
perioden wie auch momentan wieder den Boden sehr trocken 
werden lassen. Besonders schwierig kann die Versorgung mit 
Wasser dann für jüngere Bäume werden, die noch kein so aus-
geprägtes Wurzelwerk besitzen. 
Wer einen Baum vor der Haustür oder im Garten hat, kann als 
„Baumpate“ Wasser, das zum Beispiel beim Gemüse- oder Sa-
latwaschen sowieso anfällt, in einer kleinen Wanne sammeln 
und den Baum damit gießen. Auf diese Weise kommt man regel-
mäßig bei „seinem“ Baum vorbei und erlebt mit, wie er sich im 
Laufe der Jahreszeiten verändert und wer alles darin lebt.

 

Amtliche 
Bekanntmachungen

Kippenheimweiler

Corona-Virus 
Aufgrund der derzeitigen Situation ist die Ortsverwaltung für Be-
sucher bis auf weiteres geschlossen. Für Ihr Anliegen sind wir 
weiterhin telefonisch unter der Tel.Nr. 07825/870830 und unter 
E-Mail: ov.kippenheimweiler@lahr.de  oder postalisch zu errei-
chen.
Verzichten Sie bitte auf unnötige soziale Kontakte und achten 
Sie besonders auf Ihre Gesundheit!
Ihr Tobias Fäßler, Ortsvorsteher

Freizeitanlage Waldmattensee
Beachten Sie bitte die aktuellen Corona-Bestim-
mungen 
Die Parkplätze im Naherholungsgebiet „Waldmattensee“ sind 
gesperrt. Trotz der schönen Wetterlage fordert die Stadtverwal-
tung alle Bürgerinnen und Bürger auf, die Landesverordnung 
weiterhin zu beachten. Danach ist der Aufenthalt auf öffentlichen 
Plätzen nur mit maximal zwei Personen oder der Familien mög-
lich. Zuwiderhandlungen werden mit einem Bußgeld von min-
destens 100 Euro und höchstens 1000 Euro belegt.
T. Fäßler, Ortsvorsteher

Hinweise an die Bevölkerung  - 
Schwimmen im Waldmattensee
Das Baden ist nur in dem vorgesehenen Bereich gestattet.
Ein Überqueren der Sicherheitsleine ist nicht erlaubt, da sich da-
nach der Bereich mit dem Betriebsgelände der Fa. Vogel Bau 
befindet. In dem nicht erlaubten Bereich liegt eine besondere 
Gefährdung im Bereich der Uferböschung, durch Halteseile des 
Schwimmbaggers, den Baggerbetrieb usw. vor. 
Da immer wieder Zuwiderhandlungen vorkommen, bitten wir 
unbedingt die Beschilderungen zu beachten, insbesondere die 
Jugendlichen auf die Gefahren hinzuweisen. 
Wir bitten auch die Eltern um besondere Sorgfalt bei der Aus-
übung Ihrer Aufsichtspflicht.
Tobias Fäßler, Ortsvorsteher

Auslage
In der Ortsverwaltung neu eingetroffene Broschüren:
• Zukunft jetzt – Magazin der Deutschen Rentenversicherung

Keine Müllabfuhr in der kommenden 
Woche !
Dienstag, 28. April: Schadstoffsammlung von 09:30 – 
14:00 Uhr in Lahr, Südl. Parkplatz Ecke Kaiserstraße, Einfahrt 
Stadtpark

Personalausweise und Reisepässe
Alle Personalausweise, die bis zum 02.04.2020 und alle Reise-
pässe, die bis zum 27.03.2020  beantragt wurden, sind eingetrof-
fen und können bei der Ortsverwaltung abgeholt werden.

Kirchliche Mitteilungen
Kippenheimweiler

Ev. Auferstehungsgemeinde Lahr
Erlöserkirche Kippenheimweiler
Pfarramt Kaiserswaldstraße 4, 77933 Lahr- Kippenheimweiler
Tel. 07825/8791880, Fax 07825/8791882,
Erloesergemeinde.Lahr@kbz.ekiba.de
Montag und Donnerstag von 9-11 Uhr
Pfarrer Waldmann, Tel. 07821/43774, Sprechstunde nach Vereinbarung

Täglich „Mini-Telefon-Andacht“
Von ihrem Pfarrerr’innen und Gemeindediakoninnen aus Lahr. 
Rufen Sie an unter 07821/92207-50 jeden Tag ab ca. 13 Uhr eine 
neue Andacht die Tag und Nacht zu hören ist.

Das Pfarrbüro muss wegen der Schul- und Kindergartenschlie-
ßungen bis auf weiteres geschlossen bleiben. Bitte wenden Sie 
sich an Pfr. Waldmann, 07821 / 43 774.

m

Ausführliche Gottesdienstordnung und nähere Informationen siehe Pfarrbrief
(Auslage in den Kirchen oder zu bestellen über das Pfarrbüro oder Homepage)

Pfarramt: Bahnhofstr. 32, Tel. 07825/7119, Mail: kippenheim@mariafrieden-
kippenheim.de, Homepage: www.mariafrieden-kippenheim.de
Büro: Mo./Di. 9 – 12; Mi. 15 – 16.30; Do. 15 – 18 Uhr, Pfarrer M. Ibach: Tel. s. o.,
Gem.-Ref. R. Haas: Tel. 07825/870635, Past.Ass.in M. Stockinger: Tel. 07825/870634

Kath. Pfarrgemeinde
St. Mauritius Kippenheim

Pfarrer M. Ibach: Tel. 07825/69949-0, m.ibach@mariafrie-
den-kippenheim.de 
Gem.Ref.in R. Haas: Tel. 07825/69949-20, r.haas@mariafrie-
den-kippenheim.de, Mobil: 0160/2231916
Past.Ass.in M. Stockinger: Tel. 07825/69949-22, m.stockinger@
mariafrieden-kippenheim.de, Mobil: 0151/22137685
Notfallnummer: Tel. 07825/69949-15

Alle Büros sind bis auf weiteres geschlossen! Telefonisch sind 
wir erreichbar s. o. 

Osterweg in der kath. Kirche geht weiter…
„Mit den Aposteln und Apostelinnen auf dem Weg nach Pfings-
ten“
So wie die Krippen das biblische Geschehen von Weihnachten 
darstellen, so können die Kreuz- bzw. Osterwege das Geheim-
nis von Ostern näher bringen. In den vier katholischen Kirchen 
der Seelsorgeeinheit (Kippenheim, Mahlberg, Ottenheim, Sulz) 
wurden solche Osterwege – u.a. von den Ministrant*innen – ge-
staltet. Sie werden gerne angenommen und werden deshalb nun 
fortgesetzt. Denn…
Wie ging es nach Ostern weiter? Mit Jesus und seinen Freun-
den und Freundinnen? Was hat der Auferstandene in den 40 Ta-
gen gemacht, bevor er in den Himmel aufgefahren ist? Was hat 
Pfingsten damit zu tun?
Jeden Sonntag wird eine neue Erzählung dargestellt. Bis Pfings-
ten wird die Kunstinstallation also um weitere 7 Stationen er-
weitert. Dazu gibt es einen Impuls, und für Kinder Rätsel und 
Mandalas zum Mitnehmen. Zettel, um die eigenen Gedanken zu 
teilen, liegen auch wieder aus. Vielen Dank fürs Mitmachen und 
Vorbeikommen!
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de

W
ir 
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Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Amtliche 
Bekanntmachungen

Langenwinkel

Sprechstunden der Ortsvorsteherin
Sind vorübergehend nur nach vorhergehender telefonischer Ver-
einbarungen möglich.

Wir gratulieren
allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die in der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feiern, verbunden mit den besten Wün-
schen für ihre Gesundheit. 
Frau Deusch wird aufgrund des Corona-Virus in nächster Zeit 
auf persönliche Geburtstagsglückwunsch-Besuche verzichten. 

Personalausweise und Reisepässe
Alle Personalausweise und Reisepässe die bis zum 17.03.2020 
beantragt wurden, sind eingetroffen und können nach telefoni-
scher Anmeldung bei der Ortsverwaltung abgeholt werden.

Keine Müllabfuhr in der kommenden 
Woche

Jugendraum Langenwinkel
vorübergehend wegen Krankheit geschlossen

Die Turnhalle bleibt aus gegebenem 
Anlass bis auf weiteres geschlossen.

Kirchliche Mitteilungen
Langenwinkel

Evang. Pfarramt Hugsweier, Tel. 07821 - 955386, Fax- 955387
Pfarramts-Bürozeiten: 
 

Di.     9.00 bis 12.00 Uhr
r

Evangelische
Kirchengemeinde 
Langenwinkel

Mittwoch  14.30 bis 17.30 Uhr 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer 
Wasmuth-Hödicke, Handy-Nr. 0171 7097145.

Besuchen Sie uns im Internet: www.ekihula.de

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr 9:30 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de 

Die Pfarrbüros und Gemeindehäuser bleiben bis auf weiteres 
geschlossen. Alle Informationen finden Sie immer aktuell unter 
www.kath-schutter.de. 

Glauben entdecken – Leben gestalten
ERF Christliche Radio- und Fernsehsendungen 35573 Wetzlar, 
Postfach 1444, Tel. 06441-957-0, Fax. – 120, erf@erfRealAudio,
www.erf.de, www.cina.de
Alle Sendungen über Satellit ASTRA 10,906 GHz vertikal (7,38 MHz) 
bzw. 5.00 bis 9.00 Uhr und 18.00 bis 24.00 Uhr auch über
MW 1539 kHz,Sendezeiten und Frequenzen aus der ERF-Programm-
Zeitschrift „antenne“.

ERF – Der Sender für ein ganzes Leben
Christliche Radio- und Fernsehsendungen über DAB+ bzw. Bi-
bel-TV, beides über Mediathek bei www.erf.de

FERNSEHEN: So., 26.4., 11.30: Gottesdienst

RADIO: Mo. - Fr., 11.00 + 21.00: Durch die Bibel; Mo. - Sa., 
11.45 + 19.00: Bibel heute; LZ = 15.00; 19.30; 21.30; gesamt: 
Sa., 15.00 bis 17.00; Mo. - Fr. 16.00 + 22.00: Das Gespräch: 
Themen, Menschen und Geschichten. 17.00: Der Feierabend 
- Ihr guter Begleiter. Fr., 24.4.,  12.00: Gegensätze zicken/zie-
hen sich an (2/2). 20.00: Alles in Christo. Sa., 25.4., LZ:  Mama 
Shekinah. 20.00: … mit tödlichen Folgen. Ein tragisch eskalierter 
Familienstreit – und welche Lehren sich daraus ziehen lassen.
So., 26.4., 10.00 + 14.00: Gottesdienst. LZ: Der Poet der Stille 
(2/2). 16.00: ... mit tödlichen Folgen. Mo., 27.4., 12.00: Alles in 
Christo. LZ (bis Do., 30.4.): Weil du mit mir gehst (1/4). Erneut 
lädt Sharon G. Brown dazu ein, die geistliche Reise von vier 
Frauen mitzuerleben. Mi, 29.4., 20.00: Wissenschaftliche Fra-
gen aus christlicher Sicht beleuchtet (Wh. Do., 30.4., 12.00)
Do., 30.4., 20.00: Ein Herz und eine Seele? Biblische Streithäh-
ne und was wir von ihnen lernen können.

Vereinsmitteilungen
Langenwinkel

Wanderfreunde Langenwinkel
Die Wanderungen vom 01.05.2020 finden nicht statt.


